
 
SONNTAG                           6. SONNTAG IM JAHRESKREIS  – HL. APOLLONIA - Welttag der Kranken 
11.02.                                    Evangelium: Mk 1, 40-45 - Sammlung für die Auslagen der Pfarrei    
                     10.15 Uhr         WORT-GOTTES-FEIER in der Pfarrkirche 
                                              zum Tag der Kranken und zum Fasching 
                     10.15 Uhr         PATROZINIUM IN MISSIAN: FESTGOTTESDIENST  
                                              Sammlung für den Mesner. Im Gebet für Otto Rautscher (1. Jtg); Hans Kofler; 

Lebende und Verstorbene der Familie Kofler; Julius Atz; Maria Atz und 
Geschwister; Albert Palma; Berta und Josef Zublasing; Heinrich Palma; für 
Lebende und Verstorbene Fam. Palma und Romen; Katharina und Paul Folie; 
Christine, Ernst und Agnes Kofler; Apollonia Ebner; Barbara Kager. 

 
                                              FASTENZEIT – ÖSTERLICHE BUSSZEIT  
Mittwoch                                 ASCHERMITTWOCH - Fast- und Abstinenztag  
14.02.            19.00 Uhr         Wort-Gottes-Feier mit Segnung und Auflegung der Asche 
                                      
SONNTAG                           1. FASTENSONNTAG - Tag der Hauskirche - GEBET 
18.02.                                    Evangelium: MK 1,12-15- Sammlung für die Auslagen der Pfarrei    
                     10.15 Uhr         FESTGOTTESDIENST mit Gebetspredigt und Aussetzung des 

Allerheiligsten;  im Gebet für Konrad Dissertori (2. Jtg); Pauline Dissertori geb. 
Spitaler; Dorothea Maier (Jtg); Anton Scherer (Jtg), Gertraud Hechensteiner (Jtg) 
und Marlene Plunger; Wilhelm Frei (4.Jtg); Anna und Konrad Giuliani; Lebende 
und Verstorbene der Familie Alois Haas. 

                                              Nach dem Gottesdienst: GEFALLENENGEDENKEN am Friedhof; 
                11-17.00 Uhr         Stundgebet vor dem Allerheiligsten  
                     17.00 Uhr         Schlussandacht mit Segen  
                     19.00 Uhr         Glockengeläute zum Tag der Hauskirche 
 
 
Samstag                                 Hl. Matthias, Apostel 
24.02.    9.30 -9.45 Uhr         IMPULSE zur Fastenzeit 
                     10.30 Uhr         HL. TAUFE für Ida Wieser des Axel und der Silvia Zublasing. 
                                              Die Pfarrei wünscht der Tauffamilie alles Gute und Gottes Segen! 
                     18.00 Uhr         VORABENDMESSE im Gebet für Lebende und Verstorbene Fam. Kager, Feld;  
                                              Katharina und Paul Paller; Maria und Josef Schrott; als Dank. 
 
SONNTAG                           2. FASTENSONNTAG  
25.02.                                    Evangelium: Mk 9,2-10 - Sammlung für die Auslagen der Pfarrei    
                     10.15 Uhr         PFARRGOTTESDIENST 
                                              Im Gebet als 30. für Paulina Dissertori geb. Spitaler  
 
 
im Kloster Mariengarten      
Montag bis Samstag um       6.45 Uhr Hl. Messe oder Wort-Gottes-Feier 
Sonntag um                           8.30 Uhr Hl. Messe 

Pfarrbrief der Erzpfarre St. Pauls 
11. bis 25. Februar 2024, Nr. 9

V e r k ü n d z e t t l  

 Auf dein Wort hin: hören 

Pfarrei zur Bekehrung des Heiligen Paulus 
 Tel.0471 662191; pfarrei.stpauls@gmail.com; Homepage: www.kirche-st-pauls.info 

Büro: Montag, und Freitag 8.30 - 11.00 Uhr (Frau Maria Ebner Sparer) 
Verkündzettl: verkuendzettl@gmail.com (Einsendeschluss Mittwoch 12.00 Uhr) 

Pfarrseelsorger Dekan Mag. Alexander Raich: Tel. 0471/ 963134  E-Mail: dekan-kaltern@rolmail.net  
Vorsitzende des PGR Lotte Kager Eisenstecken: Tel. 334 898 8610, eisenstecken@rolmail.net  

Tauftermine: nach Vereinbarung mit dem Herrn Dekan.  
Bei Todesfällen Franz Sinn, Tel. 338 535 9111 anrufen.  

Pfarrei St. Pauls, Restaurierungskonto: IBAN IT 07 F 08255 58161 000301212451;  
Pfarre St. Pauls, Pfarrkonto: IBAN IT 59 U 08255 58161 000301001329 Pfarrei St. Pauls -  

Konto Friedhofsverwaltung: IBAN IT 77 Q 08255 58161 000301201701  
Pfarre St. Pauls, Konto Kinder in Ruanda: IBAN IT 32 B 08255 58161 000301209094 



MITTEILUNGEN UND VERANSTALTUNGEN

IMPULSE ZUR FASTENZEIT  
Jeden Samstag in der Fastenzeit laden wir Sie 
herzlich ein, eine viertel Stunde lang aus ihrem 
Alltag auszusteigen, kurz inne zu halten und ein 
wenig bei Gebet und Meditation zu verweilen.  
Mit neuen Impulsen und Freude wollen wir uns 
dann wieder mit Gott auf den vorösterlichen Weg 
machen. Impulse zur Fastenzeit am Samstag, den 
24. Februar von 9.30 – 9.45 Uhr in der Pfarrkirche 
von St. Pauls 
 
FIRMGRUPPE 
Herzliche Einladung an die Firmlinge zum Treffen 
„Grenzen erfahren“.  
Menschen, welche in besonderen Situationen 
anderen Menschen beistehen und dabei wohl auch 
selber an ihre Grenzen kommen, möchten von ihrer 
Tätigkeit und ihren Einsätzen berichten. 
Wir haben einen Rettungstaucher und 
Feuerwehrmann eingeladen, eine Helferin vom 
Weissen Kreuz und eine Notfallseelsorgerin.  
Zu diesem interessanten Abend sind alle Firmlinge 
am Montag, 19. Februar um 19,30 Uhr in den 
Pfarrsaal geladen. 
Euer Firmteam 
 
MITSINGEN ! 
Das zweite Vatikanische Konzil hat 1965 mit der 
Einführung der Landessprache in den Gottesdienst 
die Gemeinde der Gläubigen stärker in die Liturgie 
eingebunden. Damit hat auch das Kirchenlied eine 
große Bedeutung erlangt. Denn das gemeinsame 

Singen fördert das Gefühl der 
Zusammengehörigkeit in der Feier des 
Gottesdienstes.   
 
SENIORENTREFF ST. PAULS 
Filmvorführung „Plent und Tschilln“ 
In diesem Film geht es um die Geschichte und 
Kultur des Tirggs im Überetsch und im Südtiroler 
Unterland. Vom allem im 19. und dann auch im 20. 
Jahrhundert kam der Plent, wie man den aus 
Maisgrieß bereiteten Brei nennt, als unentbehrli-
ches Nahrungsmittel auf den Tisch. 
Durch die Zunahme des Obstbaus in der Mitte des 
20. Jahrhunderts verschwanden nach und nach die 
Tirggäcker. Damit einhergehend hat sich auch ein 
farbiges Rundum aus Eigenschaften und 
Fertigkeiten in die Vergangenheit verabschiedet. 
Termin: Mittwoch, 14. Februar 2024 
Beginn um 14:30 Uhr im Seniorenraum 
Anschließend gemütliches Beisammensein. 
 
SENIORENAUSFLUG 
Am Mittwoch 21. Februar spazieren wieder einmal 
den netten Panoramaweg von Kurtatsch nach 
Tramin entlang. Wir starten um 13 Uhr bei der 
Feuerwehrhalle und fahren bis Kurtatsch. Wem der 
Weg zu weit ist kann inzwischen in Tramin einen kl. 
Dorfrundgang machen. Zur Marende kehren wir 
dann im Gasthaus Goldene Traube in Tramin ein. 
Anzumelden bei Fr. Christl Te. 3314441264, 
Auf einen schönen Nachmittag mit Euch freut sich 
der Helferkreis

in lb. Gedenken an Pauline Dissertori geb. Spitaler € 150 für die St. Justina Kirche von Schwester Peppi.  
Im lb. Gedenken an Pauline Dissertori geb. Spitaler € 200 für die Restaurierung der Kirchenfenster vom Schwager 
Richard Dissertori mit Familie. Im lb. Gedenken an Pauline Dissertori geb. Spitaler € 50 für den Friedhof von Fam. 
Stein. Für die Restaurierung der Kirchenfenster € 50 von Ungenannt. Im lb. Gedenken an Franco Turra € 20 für die 
Pfarrcaritas von Ungenannt. 
 

Allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott!

SPENDEN

 

Stundgebetsordnung - 1. Fastensonntag, 18. Februar 2024 
 

Die Anbetungsstunden sind nicht nur für jene gedacht, die sie halten,  
sondern die ganze Pfarrgemeinde ist dazu eingeladen.  

Nachdem das „Gebet“ nur einmal im Jahr stattfindet, sollte jeder und jede sich Zeit nehmen (auch wenn es nicht eine 
ganze Stunde ist) vor dem Allerheiligsten zu beten, Gottes Gegenwart zu erfahren, ihn zu loben, zu danken, die per-

sönlichen Anliegen vor ihn zu bringen, oder einfach nur in Stille auf das zu hören was er uns sagen will.  
 
11:00 - 12:00 Uhr  Oberdorf Dissertori Rudi Plunger Josef Rabanser Adolf  Kompatscher Georg 
12:00 - 13:00 Uhr Aich Kasal Thomas Eisenstecken Gebhard Tschigg  Erich Göller Josef 
13:00 - 14:00 Uhr Feld Kager Urban Kofler Martin Plunger Oswald  Hechensteiner Paul 
14:00 - 15:00 Uhr Berg Eisenstecken Konrad Giuliani Lorenz Klotz Martin Flaim Stefan 
15:00 - 16:00Uhr Unterdorf Scherer Robert Thaler Richard Pohl Martin Pircher Wolfgang 
16:00 - 17:00 Uhr Missian Toll Hansjörg Gotter Bruno Kofler Valentin Kofler Peter 
 
Sollte jemand verhindert sein, so möge er rechtzeitig für einen Ersatz sorgen. 


